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Das Neueste vom Höhere Löhne filr Generalstabschef ZttarchProhibition bedeutet
Verlust vsn Millionen

Eigentum im T?r?te von $140,000,
000 im Staate Missouri Wird

temporär entwertet.

St. Louis Mo.. 4. Sept. (Post-berich- t)

Statistiken, die von der
Änti.Prohibition Association ge
sammelt wurhen, zeigen, daß die
Annahme der Maßregel, welche die
Herstellung von Bin-- und Wein nach
dem 1. Mai. 1919, und die Her.
stellung anderer alkoholischer Ge
tränke nach dem 30.. Juni. 1919,
verbietet, für Missourier Bürger ei-

nen Verlust vsn Millionen bedeutet.

Der heutige öeutscbe
offizielle vericht

Berlin, über London, 4. Sept.
Da? KriegZamt meldete, heute, daß
die Deutschen sich in Flandern mnd
in der Picardie auf dem Rückzüge
befinden. In dem Bericht heißt eS:
Zu beiden Ufern der LhS drang

der Feind unter' unaufhörlichen
Kämpfen bis zur Linie vou Wulverg.
dein. Nieppc, Bec-C- t. Maur, Rich?.
bourg und Laventic vor. '

Zwischen der Scarpe und Soinme
verlies-- der Tag nihig. Montag
Nacht zogen wir unsere Truppen in
einer Linie von Arlcnx, Mouvrcs
und Manancourt zurück, ohne vom

Uleine Napitalisierung sichert
grotze Dividenden

Uns ?irit don nbgelchStzlen 3!rMcnftfrt wird Ia,n. hnfi wir lif i

tvnh.rn au ein Kapital v,, Million Togar tw4mIrn fSnnlen Wir

Vr!r sLfäss$&r mmtien ""b,c,.c

Unser Stammkapital von 910,tt0.tt0
Ist tit m ilnetn bkschiSnkim Teil in

8 Vorzugs-- am Profit teilnehmenden
Aktien

?m Tertaul Weile; t iirn RMJe bee CctUluiin und bei etrle tUtnCcI'imWinfttc picr in Qiimka, ,,k rcßrn unleri't iiiebcinon finiiilnlliieniiia
jollle fi ein bcbeiittnbe 6ilbiährlie ?ikik!e bnn 'PraAcjit newliUMi

y a'enilfceti Sie den lloupun und wir werden ,s ftnien, innen oU"!r,nbinetlut itnft ii geben.

OMAHA REFINING COMPANY
rxduMi Ihrater eiände, Enrnti, Sietrarn

Cm!) Refiiw CtinW, .
3 randeis tftfoier edöude, Cttinl)a. Netrafka.

Sctccle Herren! Ich bin iittereffiert in der lkllenoifow der
onikukb, un ob, I)lnMrtlU fllt mich. Hiltc ich Sie, mit i nat,,r! ,

?u,rnmlio fiirotnmen m lailen übet oljte 'IHiinc. HI,c timiefilfir S 'die i,ü vielleicht nlcgen werde, wenn mich II; Pläne befnef lotn j' ' ! 'j
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Zldresie

Adresse

Aus Fremsnt, Ueb.

Frcmont. Zkebr.. 4. Sept, Das
Vergnügen schnellen Fahrcns' in
Fremonts Ctrasieu soll in Zukunft
nicht mehr ganz so billig sein. Der
Polizeirichter Daiiie hat zwei Mo
torcyclefahrer mit je drei Dollars in
Strafe für dieses Vergehen genom
men und drophezeit, dasz . alle zu-

künftigen Strafen für diese Vergehen
ebenso hoch fein wurden- - Bis jetzt
kostete es nur einen Dollar und Sto
ffen.

Die Central L'bor Union, wird
am Moiitag einen Tanz in der
Frciiiiaurcrho.lle halten. Der Cr
trag soll dem Noten Kreuz zngcwen.
dct werden.

, Im Monat August sind hier grade
sovieie iLaieiounqIvcksayrcn cinge.
testet wordeii, wie Hochzeiten statt-fande-

D'rum prüfe, wer sich

ewig bindet, ob fcch das Herz zum
Herzen sind"!!"

Es wird von der Panama Kanal
Zone hierher beruhtet, dasz Harrn
Ehmkc, welcher rwr nahezu einem
Jahre sich in die Marine einreihen
ließ, dort am ulben Fieber er
kranktest. Sein Bruder verlies; ge
stern Frenwut fir Camp Funston,

rutn dort militärische Anöbilduug zu
erhalten.

Nels Nelson, welcher in Pilger
mit, seinem Automobil mit einem
Zuge der 9?ordwestern Bahn kolli

dierte, ist lmue im hiesigen Hospital
gestorben. '

j

i

russischen Wirrwarr
VolsykvN bestätige Lnpplementar.

Vertrag mt Deutschland.
England Fordernnge.

Amsterdam 5. Sept. Laut 33c
licht der Jzvcstia in Moskau, hat.
oas enrrai uzcrmwromitee der
Bslfl)cv?kl d'ö kürzlich abgeschlosse-
nen Suvplementarverträge zum
Brest.Litowsk FnemSvertrcig tc
s.ätigt und sie wurden zur Rati.
Fjkation durch die 'deutsche Ne.

pierung.am letjttn Freitag 'nach
Berlin gesandt.

Washington, 5. Sept.--Di- e Leiche
des früheren russischen Zaren Kurde
in einer KohlAurine verbrannt und
die 'Kaiserin und der Zarcwitsch
wurden am 16. Juli von den Bol
Ihcviki festgenommen, laut Tschecho
Slodskcnberichta. die Botschafter
Francis 'in ÄurmanZk erreicht ha
den.

London, 5 Scpt Der Moskau
.Korrespondent der Frankfurter Zei

tung' meldet, daß ein Mitglied der
Soviel behauptet hat, daß die rufst
sche Regierung beabsichtigt, die
Ententeländer zu benachrichtigen.
daß weitere Attentate auf die --Leben
der üsufchell Regierungsbcamten,
Attentate auf Entente.Staatsmänncr
in ihren eigenen Ländern zur Folge
haben wurden.

Dieser Korrespondent soll gesagt
sieben, daß m Sometzirkcln erklärt
wurde, daß General Boris Scwin
soff die kürzlichen Verbrechen gegen
hochstehende ' Personen in Rußland
organisiert habe. !

London, 5. Sept Die britische
Regierung hit. ein Telegramm an
die Bo!shcdikiVegibrung in Moskau
gesandt, Sühne fordernd t und

prompte Bestrafung der Schuldigen
tpegen oes Angriiss auf die britische

Botschaft in Petrograd am Sams
tag, als die Botschaft geplündert
und 5jjjapitih Cromie, der britische

Attaches, getütet wurde.
Die britische Regierung droht, im

Falle die Vo!sh!Viki.ReFicrung keine

Satisfaktion' gicht oder eine
; bist' Gewalt stattsmden

sollte, die Mtglicder . der Soviet
Lgiening persönlich haftbar zu ma

ii'cit und sie als Verbrecher unter
i 'tilifterten Nationen zu behandeln.

verwirft Zvilsons
Wasserkraft Plan

' WaWngton, 5. Sept. DaS
hat den Vorschlag

des Präsidenten bezüglich der
Zerworfen. In der

Bill, die eine spätere Beschlagnahme
der Wisserkräfic des Landes seitens
der Regierung vorsieht, ist die Klau,
sei enthalten, daß den Unterneh
niern die Ncttoausgaben" der An

läge zurülttzergütet werden, wäh
rend Präsident Wilfon die Empfeh
!ung machte, an dessen Stelle die

Worte zu fetzen , Zu wahrem Wert."
Das Haus, erklärte sich gegen den

Borichlag.

Charles W. Maedze gestorben.
Cleveland, y., 5". Sept. Cbarlcs

W. Maedze, Präsident und Geschäfts
fiihrer des Wachter und Anzeiger",
tit im Alter von 62 Jahren nach em

jähriger Krankheit gestorben. Der
Verstorbene war 'hier geboren und

hatte, von der Pjcke auf gedient, zu
twrfi in n Tfnn WmoiftftW rtf2 .Cf

Wi 1 4 l ', ViV tft
ficejunge". Durch Fleiß und Treue
hatte ersiH in-di- e Hohe gearbeitet.
Er hinterlaßt einen großen Freun
öoskreis.

Lnstfahrer auf See.
Nrw Aork, ,

5. .Sept. Kapitän
LcLand P. Hawk! vom Dampfer
?adkin und fünf indere Schiffs.

fÜziere wurden der Verschwörung
s,eFen die Regiening schuldig befun
den. Das Verbrechen der Leute be
stand darin, daß die Männer eine
Lustfahrt rnrf ihrem Schiff durch
das Mittelländlsibe Meer machten
und die Kosten der Fahrt dadurch be

stritten, indem sie die Rcgicrungs
Vorräte verkaufen.

Wilson für Aionisten.
New '?rk 5. Sept. Am Vor

abend des jüdischen Neujghrfcstes,
das am Freitag Abend seinen An
fang nimmt, sandte Präsident Wik
fon. ein Schreiben an Rabbi Wise,
worin ers.ner Freundschaft und
Liebe für dir Bcwegzmg zur Be
Zicdelung des B.üer!andes Ausdruck
verleiht.

Tpanlfch'an'.erikiinifcher Ksngrcß.
Madrid. 5. Septener. Die

Hondeld?amn.'er ist mit
Zustimmung dcr tfcgirnuig mit den

Vorbereitungen für die Abhaltung'
eines spaniscl. amerilanischen Üon,
greises beschäftigt, der im Oktober
1919 abgehalten werden soll.

Anz?rikaychk Schifsoverlnstk.
Wnsl)'nstott. Sept Seit dem

21. Mai find 'iO mcrikaniscke Sciif-ft-vs- n

zufckN'Nien 100,000 Tonnen,
gehakt in S!nerianüts-.e- lZewästern
crkenkt worden; während . dieser

Nctp?rZ"dc s!rd r.e!,e Schis'? ton
'.nsammcrt s';0,fW Tonnage in
kirnst gestellt wvrdcn.

Bahuangestellte
Achtstündiger Arbcitötaa eingeführt;

Nachbezahln von Lohnen
unter neun Skala. .

Washington, 5. Sept. Die Eisen

bahnadnnnistration hat fast 1,000.
wo VlMvahnangeiteitten jener
Klasse, die niedrigere Löhne erhält.
und die nicht zu jenen gehörte, die

kürzlich eine Lohnaufbesserung er
hielten, heute höhere, Löhne zukom
men lassen. Alle diejenigen, die mc
natlich bezahlt werden, erhalten eine

Lohnzulage von $25; diejenigen, die
bei der tunde bezahlt werden, er
halten einen Lohnaufschlag von 12
Emts per stunde. Hiervon wer
den namentlich ClcrkS, Stationsbe.
anite, esselwafcher, Maurer. ge
wöiliiche Arbeiter, Aimreicher, Loko

niotiv.Jngenieure, jionkretarbeitcr
und alle Handioerker betroffen, die
im Dienste der Bahn stehen. Gleich,
zeitig hat Eiscnbahndirektor McAdoo
verfügt, daß Beförderungen je nach
Verdienst und Dienstzeit vorzuneh-
men siiid. Auch ist eine Methode ac
schaffen, wonach Beschwerden entge
gen gcnonuuen und richtig gestellt
werden. Der Minimallohn ftir Ober,
clcrks. Vorleute, Unterborlelüe und
andere Aufsicht führende Arbeiter
soll monatlich $37.50 betragen; ju
g endliche Arbeiter erhalten monat.
lich $45; Signalbeamtc. Janitors,
Wächter und Elcvatorleute erhalten
?70; LokomotivJngcnicure Z110;
Lokomotivheizek und Oelcr $00;
Kessclwascher 38 Cents die Stunde
mit einem Höchstlohn von 50 Cents
die Stunde; Trehscheilcn.Angcstellte
33c bis 15c die Stunde; Angestellte
im Lagerhaus 31c bis'43c die Stun.
de; gewöhnliche Arbeit? 25c und 40c.
Handwerker erholten monatlich einen
2k!inimallohn von $151; Hilfsarbei.
ter derselben Klasse $105; Strecken.
arbciter-Vorleut- e bekommen monat.
lich $100. deren Assistcntdy 5c die
Stunde mehr als deren Arbeiter;
der gewöhnliche Streckenarbeiter er
hält 23 bis 40c die Stunde. Der
Achtstundentag wird eingeführt; Ue
derzeit wird mit anderthalbfachem
Lohn bezahlt. Die neue Lohnskala
trat am 1. September in Kraft;
Löhne unter derselben werden vom

Januar nachbezahlt.

Die Türken bitten
um gut Wetter

Washington, 5. Sept. Die Tür.
lei hat ihren Streitkräften in Ta-bri- s,

Persien, bifohlen, das ameri
lanische Hospital aufzugeben, falls
sie es besetzt ba't.'n. und hat ihrem
persischen Oberbefehlshaber be
stimmte Instruktionen zukommen
lassen, daß Amerikaner in Persien
in keiner Weis? belästigt werden
dürfen, laut Nachrichten, die heute
hier eingetrasien sind. j

Achtung
deutsche Frauen

Teutsche Frauen, die unter den:
feindlichen Ausländergefetz registriert
sind, dürfen ihren Wohnplatz nicht
verandern, bevor sie dazu von den

Registrierung . Beamten schriftliche
Genehmigung erhalten haben. Bun.
dcsmarschall Flynn hat darüber von
Washington Bescheid erhalten und
lenkt die Aufmerksamkeit aller regi
striertcn Frauen auf diesen Tatbe.
stand hin. Wer dieser Bestimmung
zuwider handelt, läuft Gefahr, für
die Tauer des Krieges interniert zu
werden.

Großer Erfolg des
Freiheits-Bazar- s

Der Freiheitsbazar der Tschech.
Slovaken erfreut sich eines außer.
ordentlichen finanziellen Erfolges.
Bereits sind über $10,000 erzielt
worden und man hofft jetzt die Sum-
me von $100,000 zu erreichen. Gc
stern abend war der größte Besuch
zu verzeichnen. Heute abend wird
der böhmische Zwig des Noten
Kreuz ein Hnhnire'fscn servieren,
Freitag aberid ist für die Mitglieder
der Handelskammer bestimmt. Am

Samstag ist Farniertag und Sonn
tag Schlußtag. -

Polizist verliert '.)0.

Ter MoraZMij'st Nick Sanko hat
Dienstag eine Börse, die $l)0 ent
hielt, in der Gegend der 16. und
Cuming Straße verloren. Er bat
$20 Beohnung für den ehrlichen
Finder Msgesetzt.,

(Gestohlenes Antg.
Ein Automobil, das Reuben Fe

rer, 172? Charles Straße gebort,
wurde MiWnoch nacht gestohlen. Das
Fahrzeug stand vor WY--i Chicago
Straße. '

Starb ans dem Felde der Cbre.
Ä'urnant David S. Stubbs ans

Des 2oines Ja., ist in Frankreich
auf dem Felde der Ckre gefallen.
Der für'S B',?ter!!'d )e!tö?bei?e nvr
einst ein Schüler der Lmaha Hoch-ichul-

,

über sie Urlegslage
lknn-a-l oiravrS mit i 8 Mann

amerlkanischrr Trr-ve- n ' Sl
bin? ringettoffen. .

Washington. 1. Sept. Bon Carl
D. Groat, Korrespan nt der United

Preß.) ef March
heute die Erklärung ab, daß Ge
ncralinaior William Gravcs. der
zum Oberbefehlshaber der cmcrika
nischen

'
Truppen in Sibirien er

nannt ist, m 2., September mit 43
Offizieren und 1088 Mann in Sibi.
cn eintraf.

Gleichzeitig bemerkte er. daß sich

die 30. amerikanische DUision wäh.
rend der lctztwochentiichcn Kämpfe
in Flandern und die 32. amerikani.
sche Division' auf dem Schlachtfei de
nördlich von Soissons augezeichnei
hat. ,

Bis zuin .31. August, sagte der
Genera!, find über 1,000.000 Mann
amerikailismer Truppen an den vcr
slhiedenen Fronten ciiigetroffen.

Genral Grabes vird sose.rt das
!a:du iivcr die amerikamZcken

Gruppen m ibirien, ungefähr
0O Mann, übernel'mcn.
Die 30. Division, die die Briten

am Kcmmelbirq in Flandcr,i unter- -

tutzte. fetzt sich aus Mannschaften
vou Tenncssee, Nord Carolina und
Süd-Carolin- a zusammen und steht
unter dem Befehl des General Rced.
7! t9 TShJf;! Tflilitln tini. Will UllV .Lliff Vlt VVll

Michigan und Wisconsin bestehend,
wird von General Mann befehligt.
Zusammen mit den Franzosen dringt
dieselbe stetig nörd'ich von Soissons
vor; den Amerikanern stehen dort
mehrere der besten deutschen Tnip.
hin rtPfisninsipr

General March jagt, daß kanadi- -

che Truppen über die Trocourt- -

Qucant Linie hmaus weiter vordrin
gen und jetzt sieben Meilen von Cam

brai, deren Ziel, stehen. (Preßkabel.
dcpeschcn besagen, daß die Kanadier
nur noch 5 Meilen von Cambrai
mtfernt sind. Anm. der United
Preß.) Infolge des britischen Bor.
gehen s ist der von den Teutschen in
der Flandern Front gebildete Keil
nahezu ausgewischt. An einer Stel-l- e

find die Briten U Meilen .oeit

vorgedrungen.
Vor einer Woche batte die von

Briten und Franzosen gebildete
Schlachtlinie zwischen der Scarpe
und der Oise eine Front von 60
Meilen. Die Briten hatten den
Hauptstoß der Verteidigung zu er.
tragen, sagte General March. wäh.
rend sich die Teutschen vor den Franz-

osen infolge des auf sie von den
Briten nach Norden hin misgeübten
Tnlcks zurückzogen. An ein r Ta
ge gingen die Teutschen an einer 25
Meilen Front fünf Meilen weit zu-
rück. y

Ter General verwies darauf, dasz

der Kanal du Nord an mehreren
Punkten überschritten worden ist.
Französische Trnppen haben sich an
einem Punkte der Hindenburg Linie
auf drei Meilen genähert.

Das 108. Infanterie, und das
106. Feldartillerie . siment, die
102. Grabemnörser-Batte- r' und dös
102. Jngcnic!!r?Zegiment der 27.
Division befinden sich immer noch
mit den Briten in Flandern, , sind
augenscheinlich aber noch nicht ins
Jeuer gekommen. Die 30. Division
wird gegenwärtig ausgeschifft; die

Landung der 36. Division ist been
dct; die Missouri ?!ationalgarde der
35. Division steht in den Vogcsen.

! Nur 74 kranke oder verwundete
Mann des 102. Jnfanterie-Negimen- .

tes tConnecticut) sind nach diesem
Lande zurückgesandt worden. Die
während eines 2?!onats in Frankreich
gelandete Truppenzahl betrug 285,.
000 Mann; die während des Mo
nats August gelandeten Truppen
Werden auf über 250.000 Mann ge.
schätzt.

Die 18. Division wird temporär
von General Estes befehligt. Es ist
dieses ein neuer in diesem Lande ge.
bildete? Trnppenverband mit Negu.
lären als Kern.

Britifcher Arbeiter-Uongre- ß

dringt i

auf Frieden

Terby. England, 4. Sept. Auf
dn hier tagenden Arbeiterkongreh
wurden Resolutionen anaenommen.
in welchen in die Regierung ge
drungen wird, sofort yriedensver
Handlungen einzuleiten, vorausge.
seht, die Teutschen erklären sich be
reit, Frankreich und Belgien zu räu
men. Ter Konlresz verlangt ferner,
das; die Arbeiterschaft auf der Frie.
denökonferenz Vertrewng habe.

französisches Gebiet
unter Wasser gesetzt

er
London, i. Zevf In einer

Tepesche von der britischen Front m
die Tastn Mail heißt es, das; die
Teutschen den Lauf des Tearve.lus.
seS geändert und Zxis Gebiet auf
eine betrachtliche Zlnit unter !Las.
ser gesetzt haben, um dm Lorinarsch
de? Lriten aufzuhalten.
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mLbClfmcJtum rZ Marktbericht.i .

worden. Gbaxo m,rd uns eröffnet. o9 h - 5-
- 'tt- -

das; die Preise von Kartoffeln nicht
' R'ndweb-Zu- mhr 4,b00; Markt

unter $2.00 pet ei gehe wer-- ' öj3.c,"cm M- - - .

den. , Schweine Zusuhr o,500.-- Markt fest

Charlen McKoeöcr ist in Frank-- ! rtrV V n,
reich sckwer vnwundet morden. , SÄifÄ" Zufuhr 2.m; Markt lang,
in Frcmont srüher wohnte, ist in

Das Eigentnm, das jetzt von den
Brauereien und.W.rtschaften in Mis.
lour, verwendet wird, hat einen
Wert von $1 10,000,000', und da
dasselbe nach Einsühruna des Ge
tränkeverbots temporär weniaftens
wertlos fein würde, wird eine ganz
iich neue Einschätzung desselben nö-ti- g

sein, bei der der Staat an
Grundsteuern allein $ 175,000 pro
Jahr einbüßen würde.

150,000 Personen müssen anderwei- -

tig Beschufugung suchen.
Ferdinand Gast, Sekretär der In

dependent Breweries Company,
sprach die Ansicht aus. daß durch ds
Getrankeverbot iu Missouri Eigen
tum von 75,000,000 bis ?100.,
000,000 entwertet werden würde
und daß 150,000 Personen, die zur
Zeit direkt oder indirekt vom Ge.
trankehandel abhängig find, ander
weitiz Beschäftigung suchen muß.
ten. ,

C. Norman Jones, Sekretär der
St, Louis Brewing Association,
sprach ebenfalls die Ansicht aus,
daß der Staat Missouri jährlich
$1,000,000 an Einnahmen einbü
ßcn werde, nachdem Anlagen, in de.
nm $80,000 Kapttal angelegt find,
geschlossen werden sind.
, August A- - BuZch. Präsident der
Anheuser-Busc- h Brauerei, erklärte,
daß in diesem Unternehinen allein
zwischen N5.000.000 und $50,000,.
000 angelegt feien. Die Lemp Hyde
Park. Stifels Union und ?rone
Brauereien rcprösenticrcn ebenfalls
große Kapitalsanlagen. Eventuell
werden die Gebmilichkeiten uijd 1800

irimpnen, meuciazt tur anoere
Zwecke nutzbar gemacht werden kön
nen. aber wenigstens ein Teil der
selben dürfte Jahre lang leer stehen
und keine Einnahme bringen.

St.' Louife Banken besitzen nicht
nur Bonds verschiedener Brauerei
Gesellschaften, sondern auch Hypo
thcken auf Gebäude, die an Wirte
verpachtet ' find. Da solche Papiere
jetzt nicht verkauft werden können,
werden die Inhaber derselben durch
Prohibition finanziell schwer gcschä

"

digt.
In Missouri wird man im Herbst

über iO? Trockenlegung des Staates
abstimmen und im Januar wird die
Legislatur Äcc das ProhibitionS
Amendement zu entscheiden haben,
aber diese Abstimmungen werden
die nationale Maßregel in keiner
Weise beeinflussen, wie sie auch
ausfallen mögen

pretzfreiheit in
Spanien aufgehoben

Madrid. 5. September-- . Ein kö-

nigliches Dekret das heute bekannt
gemacht wurde. Hut die Prehfreiheit
aufgehoben. Der Premier ist mit
dem Königs in San Sebastian in
Beratung. ;

.

Haben Hilfe genug.
New mt 5. Sept. Frl-- Adeline

Nutting. vom Koinitee der nationa
len Verteidigung, erklärte, daß dos
Land im en Jahre genü
gend Krankenwärtrinnen habe, für
nne Armee vin fünf Millionen.

Kaiserin schlimmer
Zürich, 5. Sept. Nach den Mel

düngen der Münchener Zeitungen,
ist die deutsch? Kaiserin in ihrem
Befinden etwas schlimmer gewor
den. Die Kaiserm soll an einem
Herzleiden darniederliegen. '

Platinnm.
Waflnngton. 5. Sept Die Re

aiernnasmaschinerie wurde heute in
Gang gebracht, um alles Platinum
in den Vereinigten Staaten zu
sammeln. Auf die Schultern von
Ray Baker, Direktor der Münze.
würd? die Arbeit gelegt, alle Bor
rate dickes Metalls z'.l sammeln, das
die Regierung einzieht.

Nrner deutsch?? Man'k.i?tjef.
Amsterdam. 5. Sept- - Teutsche

eitttiMN, die hier eintrafen, kün

digen die Ernennung von Kapitän
von L'.'wetzon als Chef d?s Marine
Kriegs Departements Hauptquar.
tiers an; o. Liwekom war irühcr
Chef der leichten Mcrrinestreitkräste.

Steins Pensionen für Illoyale.
Baihington, 1. Sept. DaZ :)!(

prä''rntant.'nhaus nahm eine Vorl.
ge dcs Abgeordneten N:,'"cll von

Missouri an, das die Auszahlung
von Penfionsacldcrn an Personen

rbict,'t, die der Jllot)alität über-iuhr- t

worden sind. 7,

Feinde beunruhigt zu werden.
Zwischen der Anette und der Ais.

ne erneuerten französische Truppen
zusammen mit amerikanischeu und
italienischen ihren Angriff. In v!e
len Fällen wurden sie nach erbitter
tem Handgemenge zurückgeworfen.

Zwischen Moislains und Peronne
hat der Feind seine Angriffe nickt
wiederholt. .

Ju beiden Seiten von ?'onon gin
gen die Franzosen mit zahlreichen
ötrcitkraftm gegen die Hohen zwi- -

sckien Campagne und Buisty zum An
griff über, wurden jedoch vollständig!
gesclllagen.

Gestern wurden von uns 22 feind-ic- h

Acroplane und sieben Fissel.
öallons abgeschossen.

Zerstören Maschinerie
internierter Schlfse
'

Santiago, Chile. 4. Sept. Tie
Maschinerie der deutschen Tchisfe Ha,
thor. Alda. Carnak und Thessalia,
welche im Hafen von Atofogasta in.
torniert sind, ist von den an Bord be
findlichen deutschen Matrosen zerstört
worden. Man bediente sich dabei Ty
nainits und Aerte.

Würdige Pionier-Truppe- n

gehen Übersee

Camv Dodge. Ja,, 4. Sept.
'

Das 801. Pionier Negerregiiuent
hat das hiesige Lager heute verlassen,
um an der Küste zum überseeiscken
Dienst eingeschifft zu werden. Das'
selbe besteht aus Farbigen von Ten.
nessee, Aabaina und Joiva. Das
Offizierkorps des ?J?giments besteht
aus Weißen.

Militärdienst der
Polizei u. Feuerwehr

niumgion, i. epr. unter
dem neuen Aushebungsgesetz wird
bei den Feiierinehrleuten mb Poli.
ZN'ten nicht allzu siharf vorgegangen
werden pjmeral Crowd.er bat Heu.
ie eroronungen erlassen, wonach
der stellungspflichtige Polizist oder
Feuerwehrmann nur eine schriftliche
Bescheinigung feines Chefs zu hin
terlegen Hot, das; er ausgebildet ist
und wie lange er sich in Tienst befin-do- t.

Gleichzeitig inufz der Kantonist
eine schriftliche Erklärung abgeben,
dafz seine Entfernung aus dem Dienst
der öffentlichen Sicherheit schaden
würde. ...

Auch mit den Bankiers und Per.
so:.en, die ' verantwa tlidie Stellun
gen in der Rote Kreuz.Gesellschaft
inne haben, wird nicht allzu streng
verfahren nierdcn, da deren Arbeit
als für die Natton notwendig erach.
tet wird.

Merty Bonds können
nicht besteuert werden
Des Moines, Fa.. 4. Sept. Bun-desricht-

Martin I. Wade gab Heu-t- e

die Entscheidung ab, das; Liberty
Bonds nicht von der Stadt. County
oder Staat besteuert werden dürfen.
Tie Stadt Des Moines hatte ver.
sucht, die Liberty Bonds, welche von
der Iowa Loan & Trust Company
gehalten werden, zu besteuern. Durch
diese Entscheidung, die für alle Ge
richte in den Ber. Staaten maßge.
bend ist,' werden Bonds im Betrage
von 8,000,000,000 betroffen. Die
Bank hatte die Bonds als Sicher,
heit für Aktien übernommen, und
der städtische Assessor wollte dieselben
als Bankaktien besteuern.

Zllm Interview des
deutschen Uronprinzen
.Amsterdam, 4. Sept. In fei.

nem Interview mit einem Keitungs.
korrespondenten stellte der deutsche

Kronprinz in, Abrede, das: er ein
Feuerfresser fei. trotzdem man in
fremden Ländern eine derm-tig- e Mei.
nung von ihm habe. Ich erwa'ste
die Beendigung des Krieges," sagte
er, sobald der Feiend einsieht, das;
er nicht so viel gewinnen kann, als

verlieren muß. Die feindlichen
Angriffe werde:! ziveifcllos noch eine
Zeit lang andauern. Infolge unfe
rer Tavferkcit kumvfen wir prächtig.
TaZ kolossale feindlicke Ueberaewikist
an Stärke kann uns nicht zrschmet-- j

lern. (
1

I

Abonniert cuj die Tözliche Tnbüne.

.,

5 ekan ntmachung
Hierdurch innchcn wir be

kaiint, dnsz Hubert Michel
und Carl Michel vonLi.
coln, Nkdraökn, 'nicht mehr
für uns n ffer nnd Tee ii.

Schlueter & Sons

Wholcfnlc Ten & Coffce

Housc,'. K
Chicago, Jll. S i'

LT.!"'.'--
1 . "j t,

Mutterschafe, gute bis ausgewabl.
te, 10.00 1 0.50.
Mutterschafe, mitteiln, bis gute.
9.0010.00.
Fceder Mnticrj.fjafc 8.5010.00

Chicago Miirktbrricht.

Chicago, III.. I. Sept.
Rindvieh Zufuhr 15,000; Markt

fest bis 10c höher.
Schweine Zufuhr 23,000; Markt

15 40c niedriger.
Durchschnittspreis. 18.-1- 19.75.
Höchster Preis, 20.00.

Sckafe Zufuhr 25,000; Markt fest
bis 15c niedriger. '

Kansas Citl, Marktbericht.
'

t

5iansaS City, 5. Sept.
Rindvieh Zufuhr 7,000; Markt

stark und fest.
Schweine Zufuhr 7,000 Markt öf''.

nete stark bis 10c höher.
Durchschnittspreis, 18.9019 90.

Höchster Preis, 20.25.
rilvf Qnfnsi 7fVin. m il r.r
vV"l- - 44iyv ,vvv, jiuiii

Omaha Getreidkmarkt.
; Omaha SZebr., 5. Seist,

Harter gelber Weizen -

Nr. 1, 2.182.1.
Nr. 2 2.13 2.16V-"N- r.

3 2.082.14."
Nr. 4 2.01-2- .11.

Nr. 5 2.09.'
Frühjahrs Weizen

t
'

Nr. 1 2.13. ' -
Nr.2 2.07.

'

Nr. 3 2.11.
Nr. 4 2.13.

Gemischter Weize- n-

Nr. 1 2.12-2- .17

Nr. 2 2.112.15
Nr. 3 2.002.0.!
Nr. 4 2.05.

Weiszes Corn
'

Nr. 4 1.71-1- .75.

Nr. 1.561.01. , ;

Sandle 1.331.45
Gelbes Corn

Nr. 1 1.72.
Nr. 2 1.72.
Nr. 3 1.071.68.
Nr. 4 1.611.63.
Nr. 5 1.641.67.
Nr. G 1.451.60.
Sample 1.201.10.

Gemischtes Corn.
Nr. 3 1.67.
Nr. 4 1.60.
Nr.5 1.511.53
Nr. 6 1.4.5-1- .47.

Sample 1.351.43.
Weiser Hafer

Nr. 2 70.
Nr. 3 7070',5.
Standard 70.
Saniple 69.

Roggen
Nr. 3 1.01.

'

Gerste
Nr. 2 1.10.

Sample 1.05 ,

Sutton ini-va- usc ihrer Großmut
ter gestorben.

Marktberichte

Omaha, Neb., 5. Sept.
Rindvieh Zufuhr 8,800.
i Beefstiere. fest bis stark.
i Ausgewählte Prime Beeves 17.00

Gute bis beste Beeves, 15.50
17.00.
Mittelmäkige Beeves, 1315.00.
Gewöhnliche Beeves. 10.00
13.00. -

Western Gras Beeves, fest.

Gute bis beste Gras Beeves 14.50
16.00

Mittelmäßige bis gute Beeves,
12.0014.23.'
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
9.7511.75.
Mexikanische BeeveZ, 9.5011.00
Kühe und Heifers. fest.
Gute und beste HoiferS. .fest.
Gute bis btste Üüe, 0.0011.50
Mittelmässige Kühe. 7.508.50.
Gewöhnliche 5lühe. 6.257.50.
Stockers und Feeders, fest.
Prime Feeders, 13.5015.50.
Gute bis ste FeederS, 10.09
Mittelmäsiiae, 9.0010.00
Gewöhnliche, 7.008.00.
Gute bis beste Stockers. 10.00
11.50.
Stock SeiferS, 7.50 9.00,
Stock ,üh". 7.00 ,00.
Veal Kälber, 7 0013.75

. Stock Kälber, 7.00-11- .00.

' Bulls und StagS, 7.7511.0.
Schweine Zufuhr .500; Markt 25

niedriger.
TnrchschnittSpreis, 18.90-19.- 00.

Höchster Preis. 1945.
3chgfe Zufuhr 25.000; Markt beste

fest, andere unregelmäßig.
Lämmer. 17.0017.25.
Freder Läminer. 15.25-17.- 50.

Mittelniäbige bis gute. 14.00
17.00. '
Feeder Lämmer. 15.25-17- .55.

Jährlinge, gut? bis beste 12.00
12.75.

Mittelmäßige Jährlinge, 12.00

is.w.... rv" ..,- - 4 rt st 4 n m
keeoer ayrnng?, tt.ti 1&. (j.
Wetter Feeders, 11.7512.25.

.


